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wie es wirklich in Pilsen vrauereienEine Erklärung der
Lozialdeinokraten

Sichern Sie sich Tickets
fiir Pension Schöller"

viele Ausländer
verlassen Canada!

Befürchten, das, sie zum Militärdienst
gezwungen werden könnten.

RHEUMATISMUS ist f.HTLEIüSLO

(ES Kurde richtig gesagt, !,& NhcumattkmuS grausam ist.

Vttsi'lirlkn Eik jemals die grnbenden, iinvenzerriltlniden ?mer,n, die emhsir
lichk, Ie,dkdk Musikin, die geschwollenen, tirennenden Gelenke, die öteisizeU und
allgemeinen echinerzenl

Zz ist Inlffchllch die Kraiitheit M TeuselS und kann ohne Hilft ou KIcht mit
Medizinen geheilt werde.

?ie brauchen nnr die nagenden,
würen. , f rf linii hnn PAmentn t
drannl Btct ans bai Rad gcslvchten

y

Cr ist srausam, VetSukend und schiasraubend.

Hie und da m,t er bielleickit ft eine der zivet 'Cinnden nach, ! Viir i'M
sich daraus itnno sutchibarcr dcnierkvar ju machen.

Er derläbt ein Eelcnl und greist daS nächste ,it doppelter Hcstlgkeit n.

ör verschlingt "chre Lebenskraft, derbraucht Mre Geduld nnd sallS ?!e Ibn ktsofort lnUraiifn bekamfscii, lverden Sie jiun chronischen Kriippel tuit enlariele Ge
lernen und gerade ruft genug, Ihre leidenden Mieder herum z chlcHen.

RhenmatismuS gibt diele Warnungen und kann pekeilt werden, wen man kchk
zeitig dazu ficht. Clnoolil wir selbst vie schwersten alle drni M,euma!isa,S durch

ufere wunderbare wetlwde Heilen kiinncil, so ist doch bcdeulend leichter, wenn, die
selben nicht zu weit vorgeschritten sind.

Wenn Sie jemniS eine gewisse !?!e!sk,eit ?l,rer Kniescheiben, schultern d
Riickgrat sulilien. oder momentaiie kcchulkren in irgendwelSe Gelenken, dann ber
lierk keine Zeit und stallet Dr. Barnes einen besuch ob. Lassen Sie aber diese zeit,
welligen klufiille unbeacbtet, dnüii seiien Sie sich der Gefahr einer dauernde Krank
Heit auA, die Ihnen grojze Leiden verursachen wird. ,

Auch solche, die schon seit Jahren dfeke fürchterlichen Schinerzen aushielten, soll
ten die Bcimudlung von Dr. Barnes wenigsfcns lersuchen. Er behandelt alle Arte
von Rhcumutiöaiu und anderen Kratllyeilcn nach streng wissenschastlichen Grundsätzen.

Änen tft hier eine wunderbare Gelegenheit gcdoteN, die Sie sich Nicht entgehen
lassen sollten. .

Warten Cie nicht mit Ihrer Heilung. '

Veachtet auch, das, nur Fälle vtigcnommen werden, die enrweder seNndert, öl
geheilt werden können.

Ächtet aus die ijeitweiligeii nsSlle.
veacurci weroen louien. edcr Tag der
rüstig weiter.

Tie ur Verwendung komuirnden Heilmethoden wirrden do de grZkteit Te
lehrten unserer Zeit empfohlen.

N sollte ledoffl nicht dieler Hedenöarren debllrfen. um Sie 4a Überzeugen. Nach
dem alle alten Älicthoden erjolglos wäre.

Tiese Behandiuiig kcruht aus keinem Seyeimnis.
m kostet Jhnk nicht Ker Ihr Zeit, tm

Auskünfte und Untersuchung sind frei.

DR. BARNES
Simmer 513 bis 52 Rose Bld,., südöstliche Ecke IS. nd Faniam Straße,

Stunde: 9 Uhr tnorgenS biS ö Uhr nachmittags, abends 7 bis 8:3.

TeMM Douglas

Ed. MMtt's NcstllMllt
13004308 arnam Straße

Cafe für Damen in üetöm&tmg

Importirte u. eittheimische Älere u. Weine

Australien aussieht!
Schreckensherrschaft der vewerkschaf'

ten; Arbeiter gegen utsendnng
Weiterer Truppen.

Los Angeles, (5al.. 20. Jcm. Was
Pastor I. Henry, der dieser Tage
auö Australien nach Los Angeles
zurückgekehrt it, aus Australien er
zählt, klingt ganz anders, aU mä
Mutter Britannia" mit soviel Niih.

riiiig von ihren lieben Töchtern" er.
zählt. Was die canadische Tochter
anbelangt, so scheint ja wenigstens
äusterlich und vorläufig noch die
N'lb,tloie Liebe zu der anrüchigen
iL'cutter zu bestehen. Aber die austra.
lische Tochter hat offenbar keine Lust
mehr, für die Abenteuer der Mutter
noch langer zu bezahlen und zu
oui'.en.

yuidi Herrn Henri) befindet sich
Australien in einem Zustmid völliger
Anarchie. 0)euerr,chafte,l und
die I. W. W. hätten die jiriegökrisis
waorgenomme, m eine Schreckens
herilchnst zu etablieren. Sie haben
oie Negierung gezivungen, die luegen
Hochverrats eingesperrten Genossen
in Freiheit zu setzen. Die Regierung
habe sich ihrem Verlangen erst wider,
setzt, aber nachdem die Organisierten
öffentliche (Gebäude im Werte hmt
"der 3 Millionen Dollars in Brand
M'setzt und zerstört hätten, habe die
Regierung klein beigegeben. Unter
Androhung ähnliche ZivanaSmittel
hat die Arbeiterpartei gegen die wei
tere Entsendung der Truppen nach
den: Kriegsschauplatz protestiert und
die Temobilisieruiiff der bereits ein-- 1

gezogenen neuen Kontingente ver!
langt. Auch hier habe die Regierung
nachgeben müssen, so daß jetzt die

m,,tmli,cheii Gruppen auf dem

Kriegsschauplatz um 50,000 unter
der festgesetzten Zahl waren.

Man kann über die australischen
Arbeiter und ihre Methoden denken,
wie man will, abl!r man mnjz ihnen
zugeben, das; sie im Gegensatz zu den
Arbeitern und Sozialisten Englands,
Frankreichs, Canadas, Rußlands
und Italiens ihren Prinzipiell treu
geblieben sind und das; sie eine ver

nünftige Auffassung von Krieg und
Frieden haben, besser als zum Bei

piel unsere Liga zur Erzwingung
des Weltfriedens" und andere Poem-taste-

Recht interessant ist, was der Pfar.
rer von den: Verhältnis der Austra-- .

ier zu Amerika sagt. Nach seiner

Meinung sind die Amerikaner in

Australien, bitte? verhaht. Ein Au

slralier, der eingeladeu wurde, einer
von einem amerikanischen Geistlichen

abgehaltenen EriueckungSVersnmm
lung beizuwuhiien, antwortete,
luolle lieber an einen bestimmten Cr:

gehen als durch einen amerikanischen
Geistlichen selig gemacht Zu werden

Das Shstem Billy Sunday scheint al
o schon Fruchte zu tragen.

ftonjaö City Tiingerfest.

5ianfas Citt, macht große Anstrrn

gungen, die Manzfe,te in Cmalja
noch zu übertreffen.

Ain litten Freitag mittag fand
im Mühlebach Hotel eine wichtige

ibuna der Sangerfettbehurde tatt
Zugegen waren die Herren voh,i W

Wagner. Konrad iq. Mann. N Na
demacher, I. A. Bruno Werr. Henry
C. Lambert. W. N. Nowe. Uar
Äleeser. onrad Hug. W. öl. orit
schy. S. I. Whitinore und Hermann

Springer. Herr Hermann Springer
wurde als Dirigent des il C. Tan
getfestchors engagiert, wozil man alle

GesangSkundigen der Stadt heran
ziehen möchte. Es wurde beschlossen

das St. Louis ShnchhönieorckMer
sür das Sänaerfest zu engagieren.
Frail Schumann.Heink und andere
erltklasngen Soliften lverden eben

falls ttontrokte für ihr Auftreten in
den nächsten Tagen unterzeichnen.

Illil einen Ueberschlag der nötigen
Summen zu bekommen, wurde fol

gendeZ Budget aufgestellt: Für Or
chester ?'i,500.00, Solisten $ß(XJO;
5konventioiu!halle, Nente. Buhne, ex

tra Sitze usw. $2500 ; Sänger
$1300; Dekorationen $;5000; Diri
gent und Räumlichkeiten $1000;
Liinderchor $400; Anzeigen $3000;
übrige Ausgaben $3100: Total
$0,000. Herr Hermann Lang
schickte seinö Resignation ein, da seine
tteichafte es ihm unmöglich machen,
langer zu dienen. Herr 5Wnrad H.
Mann vom Fmanzkomitee berichtete.
daß mit dem Aertneo der Eintritts
karten am 15. Februar begonnen
wurde. Es sind fünf Konzerte vor
gesehen. Das Empsehlungökonzert
am Mittivoch abend, den 13. Juni,
ein Matineekonzert am Donnerstag
nachmittag, den 14. Juni; Massen-chor- ,

Solisten und Orchester am
Donnerstag abend; Freitag Matinee,
Liinderchor, Solisten und Orchester.

Freitag abend Schluf;?onzert. Mas.
senchor. Solisten und Orchester.

Sarnotag borrnitwg grohe Parade
aller beteiligten Sänger und aller
deutschen Vereine der Stadt und
Nmgegeiid unter Kommando bon
neral Eusil Lechtmann. S'achmittags

nicht im Betrieb!

Amsterdam, über London, 20.Jan,
vvtc weltberühmten Brauereien zu
Pilsen. Böhmen, höben ihren Betrieb
vorläufig eingestellt, teils wegen
Mangels an Braümaterial und dann
auch wegen Wegfalls des riesigen Ex
Portgeschäfts.

sellschaft zit entscheiden. Nach An.
ficht des EtadtanwaltS Mitchell läuft
der jetzige Freibrief erst im Oktober
1021 ab.

Einer der älteste Teutschen, der
Stadt, Fred Luthe, ist bergangenm
Dienstag in seiner Wohnung. 2028
Bierte Äve., int Alter von 78 Iah
ren aus dem Leben geschieden. Der
Verstorbene wohnte seit 33 Jahren
in Fort Dodge und war seit 1 Iah.
ren in den hiesigen Gipsfabriken an
gestellt. Außer seiner Witwe betrau,
ern zwei Söhne und' drei Töchter
sein Hinscheiden. Die Beerdigung
saiid Freitag morgen von der Sacred
Heart Kirche aus auf dem Corpus
Christi Fricdhof statt.

Marktberichte.
tUebcrniillelt von Silinött Fruit Co,)

Oraiiqen 2245, 258s. $2.75 bet iste: 250.
210, $3.00 1' stifte; alle anderen Größen
$3.25; ertra salirn, spezial, Kiste 25c teurer.

Züronen ,5aitt't, S00, 360. $5.00 er Kiste;
nönen'glilt, 3m. 300, $4,50 per stifte.

tiU'efruit 36st, $3.50 per Stifte; m. 0Ss.
$3.75 lind 543, 64, 803 $4.00 der Niste,

Weinlfaalien Malagas, je nach Oiinliläk
$7,0 big $10.00; Eniperars, Marktpreis.

Weikeldeeren Jerseys, $,0 fc gab, $3.25
per Ki,tc.

Bananen 4 e i'er Pwnd.
Llepfel achans. sauet,. l .50 der stifte;

Joiinlbans, titru snuch, $2.00; Grinies Gol
den, sanry, $1.75; Grime (Salden, extra
sanc, $2.00; Aik $Iaf, er.tr fanrt),
$2.50; tut RlarsZ, sanc, $2.00; Ark Black,
gewittinllche $t,50 uec Kiste; Fork Jmperiais,
$5,00 t ffak;.

ntlofftln-$2.- 00 Vuwel.
Eliklartofse!,,, $4.25 stasz; 2.10 Hanip.
Semiife Tcllerlc, falif., $1.00 Dutz.; gelbe

Rüben, Ttechrfibck. Pastinaken, 2ic xer
Pkd; Kohl, c per Pfund; NutaSvgoes
L'c per Psd,; stopisulat, $3.50 per Crate;
BliimenkoSl, $3.50 per Crate; Gurken, $2.25
per Tuscnd; Toiiialen, $g,00 per Crate,
$1.10 per Korb; Zwiebel, rote 6e per
Psd,. und spiniische, $2,25 per Crate.

Omaha Marktbericht.

Onmha. 20. Jan.
Rindbieh Zufuhr 450.

Becf Stiere fest heute, für die
Woche 15c höher.
Wüte bis beste Fcarling Bccveö
10.2511.50.
Gute bis beste Vcebes 10.0011.
Mittclrnäfzige Beevcs 9.5010.00
5liihe. fest.
Gewiihnliche 7.759.25.
Veebcs 6.608.75
Mittclinäbige 8.60 lV.OQ.
.Uiihe und Heifers, fest heute, fiir
die Woche 15 höher.
Gute bis beste Heifers 7.00 8.50
Gute bis beste Kiihe 7.258.00
Mittelinaszie ttuhe 6.007.00
Gewöhnliche 5.006.25
st'orngefütterte Stiere 8.759.60
Stockers und Feeders, fest heute,
für die Weche 15c höher.
Feeders, gute bis beste, 8.00 bis
8,50.
Mittelmäßige 7,508.00.
Gewöhnliche 6.257.25.
Gute b. beste Stockers 7.258.25.
Stock Heifers 6.258.25.
Stocket iihe 5,507.50.
Stock Kälber 7.009,00.
Veal Kälber 8.0010.50.
Bulls und Stags 6.508.00
Bologna Bulls 5.506.50

Schweine Zufuhr 12,300; Markt
fest bis 5c höher.
Durchschnittspreis 10.6010.90
Höchster Preis 11.10.

Schafe Zufuhr 800, Markt fest

heute, für die Woche I5e höher.
Lämmer 13.10 14.05.
Gefütterte Lämmer 13.15.
Jährlinge 10.7512.25,
Widder 9.5010.50.
Mutterschafe 8.2510.00
Gefütterte Mutterschafe 10 15c
höher.
Feeder Mutterschafe 6.008.00.
Feeder Lämmer 12.0013.50.

Chicago Marktbericht.
Nindvikh Zufuhr 500; Markt lang.

saiii.
Höchster Preis 11.50.
(5aadian Grafters 9.00.
Jährlinge hat Ticnstaa 11.75.

Schweine Zufuhr 21,000; Markt
o bis 10c niedriger.
Durchschnittspreis 10.7511.05
Höchster Preis 11.15.

Schafe Zufuhr 7,000; Markt rnci-sten- s

direkt, fest.
Gefütterte Lärniner 11.0.
Westliche Lämmer 11.00
Feeder Lämmer 10.35.
Jdaho Lämmer 10.35.

St. Jofrplj Marktbericht.
St. Joseph. 20. an.

Schweine Zufuhr 5,200; Markt
fest bis 5i niedriger.
Durchschnittspreis 10.7011.00
Höchster Preis 11.05.

Schafe Zufuhr 400; Markt direkt.
Gefütterte Lämmer 11.00.

Kansas tfifti Marktbericht.
Kansaö Cito, 20. Jan.

Rindviklj Zuflihr 200; Markt wie
gewöhnlich.
Höchster Preis 10.20.
Lees Stiere fest bis fchivach

Sie schütteln die Nvrglrr dcr Partei
von ,yrcn ivckschvsirn ab.

Berlm, 2. Jan. Das nationalc
Gickiihbkomiti'c bcx Sozialdernokra
tl'tt hat gegen den ji'ljigm Flügel der
Partei, der mit deren Auslafsungeii
nicht übereinstimmt und kürzlich eine
ininoimic ilontcTCiia abgehalten hat
um Surch eine heftige Propaganda
oic tiontroiie orc Parte, zu erlern.
gen, eine Erklärung angenemmen

Tiee rriaruna des Erekutib
koinitees besagt, das; die Mitglieder
jenes voil den Ideen der Partei ab
weichenden Flügels durch ilire anb
lmigöiveise, die Beziehungen mit der
Partei gelöst hätten, und dah deren

itglieöschast in einer Ruinpforga
nisation mit der Stellung der So
zialdeniokraten unverträglich fei. Die

rriarung enthalt auzeroem die Be
Häuptling, das; die Note der Alliiw
u-- an oen Prasioenr Wiison eine
Proklamation unbegrenzter Erobe
rungspläne darstellt und beweist, daß
Deutschland einen Krieg der Selbst
Verteidigung führt.

Niemand kann dies länger leug
neu," heisst eö in der Erklärung,

und der setbstverteidigeiide Chnrak- -

:er oeö Krieges berechtigt die sozial.
oemorrakiichen Mitglieder desReichs
tags vollkommen dazu, Gelder zur
SonieiZttng oesielben zu gewahren.

Explosion in einer
brit. Munitionsfabrik!
London. 20, Jan. Offiziell wur

de gestern abend gemeldet : Das Mu.
uitionöininisteriuitt bedauert nu-.öc-

zu müssen, dasz sich in einer Muni
tionssabrik in der Nähe Londons
gestern eine schlurre Erplosion ereig-
net hat. welcher viele Menschenleben
zum Opfer esatten find. Auch der
angerichtete Sachschaden ,,t grosz.

Dr, E. Holovlcliincs
Office 309 Namge Gebäude. 15. nd

Haraey Strafe,
öieze.ckber ''ein Orpyeum Theater

Telephon Douglas 1433.

Residenz 2401 Tös Z. Straße.
Telephon Donglas 3985.

Sprechst unden
10 Bi3 12 Uhr Vormittag. 2 1

6 Uhr Nachmittags.
Ornaba. Nebraöka.

fm;ssMa.vm,mmmm!sm3
Frl. Heien Mackin I

JJiänosefjrcrtu

Ablturiontin öcs
Stern Konservato-riur- n'

zu Berlin,
Deutschland.

Studio 19 Arling.
ton Block,

1611, Dodge Str.
' i

Studio Tel. TouglaS 3084.
Residenz Tel. Walnt 59.i

E2EäKX!tX

t!E rsxi

Isgg Bros. & Moorheäd Ine.

Kornrnissions-Vishhändl- sr

ttal i4 flarti esa-Cm- Re.
WffMLT'Ä

CENTRAL
TAXI LIVERY CO,

Tel. Douglas 862
Stand end Office: Paifsn Hotel

TouN'Automob!le und Üulo
Droschken für jede Gelegenheit

HENRY ROHLFF
COMPANY

Zmporttttt nnd YngrsZ Vier-n- ai

Likor'ßilkdlkk.

'Edelweiss'uFalstaff
(einheimiHc Ciere)

Pilseher und Würz-
burger Hofbrau,

(importirte Biere)
Im Hilb(ü.rm u. Kittn rn 10 DU

kloinao FUachaa.

63 n tttltit ifi, h5 wir tl
Tel 0-87-

6 2Z67 Learenwirlh

reirag aveno, oen Januar,
findet in dcr Aula der Hochschule die

Auffiihrung dcS reizenden Lustspiels
Pension Schollcr' durch die deut.

schm Studenten der Staatsuuivcrsi
tät statt. Diese haben daö Stück be
rcits in mehreren Städten des Staa
teS aufgeführt und überall grohen
Erfolg errungen. Es ist Ehrciipflich
der Deutschen Omahas, diese jungen
Mulenfohne ,n ihrem Telitschstudilim
durch recht zahlreichen Besuch der
Vorstellung zu ermutigen. Mail
sollte sich seine Tickets sofort sichern
und um dies den Deutschest zu cr
leichtern, hat die Tägliche Omaha
Tribune ihre Träger autorisiert.
Tickets zu verkaufen. Wer ein Ticket
wünscht, braucht nur den Zeitungs
träger danim zit fragen, oder an die
Tribiliie zil telephonieren. Preis
tf v.cntZ.

Neuigkeiten aus Iowa.
Aus Des Moines.

Der Freundschaftöklub verlarn
melt sich am Sonntag, den 21. Ja
nuar, im Heim von Hern und Frau
(Mo. Eonraoi, Ecke 6. und Uniber
sitiz Ave.

Der Deutsche Damen Verein hatte
am Donnerstag in: Heim von Frau
(3. Bolten eine gemütliche Zufain
menklinft, bei der sich alle Damen
auf das Beste virguügten.

Hochzeitsglocken erllanaen am
Donnerstag, den 18. Januar, im
Heim von Herrn und Frau Frie- -

drich Brinkrnaun, 3801 Jngersoll
Ave., wo deren Tochter Anna Herrn
Eduard Reiche die Hand znrn Le
bensbunde reichte. Herr Pastor C.
W. Vosz von der deutsch-lutherische- n

Kirche vollzog den Trauakt. An der
Hochzeitsfeier nahmen über 50 Be
kannte und Verwandte teil. Nach-dei- n

die Gäste ihre (Glückwünsche dar.
gebracht hatten, spielte ein Orchester
einen Marsch auf. und das junge
Paar an der Spitze, begaben sich die
Eingeladenen in das Speisezimmer,
wo ein elegantes Hochzeitsinahl ih
rer harrte. Ein mit Vorträgen und
Unterhaltungen angefüllter Abend
beschloß die echt deutsche Hochzeits
feier. Die junge Frau ist in Des
Moines geboren und aufgewachsen
und der neugebackene Ehemann ein
Bruder von Frau Hans Jilng. Das
junge Paar wird nach einer Hoch
zeitsreise im Hause 346.51 sein
veim ansichlagcn. Wir gratulieren
nachträglich.

Der Turner Damen Verein wird
nächsten Donnerstag, den 25. Jan.
in oer ,nrnernalle cm Kasfeckränz
chen abhalten, wozu alle Mitglieder
und Freunde herzlich eingeladen
sind, tfmu H. Senfen ist Gasige
bcrin.

Bei der Familie Richard Homann.
t2l School fctr., hat sich ein Söhn
chen eingestellt.

Fort Dodge.
Paul Schwabbaucr, wohl der bc

kannteste Deutsche von Fort Dodge
vcrlafzt die Stadt, um seinen Wohn
sitz bei Salem, Orcgou aufzuschla
gen. Er wird dort schwarze Hirn
beeren Logaberries) ziehen, damit
sich, wie. Paulchen sagt, die verflir.
ten Prohibilionisteil daraus ein Ge.
soff bereiten können, wovon sie so

viel trinken können, dafz ihnen der
Bauch platzt.

Frau Josephine Heller wurde
Mittwoch vormittag von der Sacred
Heart irche aus zur letzte,: Ruhe be
stattet. Rev. Edmund Heelan leitete
die Leichenfeier. Die Verstorbene
erreichte ein Alter von 37 Jahren,

Unser Bürgermeister sowie unsere
beiden Stadtvater werde,? bei den
bevorstehenden Stadtwahlen als
Kandidaten für die Wiederwahl auf-

treten.
F. I. Donibrowska, der über HO

Jahre in Fort Dodge wohnte, ist in
seinem letzten Heim in Los Angeles
gestorben. Er war ein Bruder von

iakob Doinbrolvöka, 1011 Nimntc
Aue. Siid. Der Verstorbene, der ein
Alter von CG Jahren erreichte, kam
vor 24 Jahren von Deutschland nach
'liuerika und wohnte bis vor ' drei
Innren in Fort Dodge, wo er be
deutendes Eigentum hinterläsit. Er
linterläsjt seine Winve soivie zwei
?öhne und zwei Töchter.

Der. Njähnge Arbeiter Peter
'locct wollte Mittwoch vormittag in
iner Wohnung. 1106 Siid 4.'Str..
'in Gelvehr reinigen, als sich das
'lbe plötzlich entlud. Die 5lugel
'iing Sweet etwa einen Zoll unter.
ib des Herzens in die Brust und
'hrte eine so schwere Wunde herbei.
ih man nicht glaubt, das; er mit
'in Leben davonkommen wird. Ter
chiververletzte wurde nach dem Mer.

' Hospital gebracht.
Zivei farbige Ladies", Lulu

'urpht, und Juauila Archer, welche
divin Kelim sieben Tollars aus der
asche gestohlen hatten, wurden zu
$25 Geldstrafe verurteilt.
Frl. Frieoa Anne Eilers und L.

. Alörich reichten sich die Hände
im Ehebunde.
Am 29. Januar haben sich die

Zähler der Stadt über die Annahme
oer. Ablehnung eines neuen ftrei.

oriefs ün die hiesige Elektrizitätsge.

Ottawa, Ont.. 20. Jan. Die
Furcht vor zivangsweiset Alishe.
buiig zum Militärdienst hat viele
Ausländer in Kanada veranlakt, nach
den Ber. Staaten zu gehen. Die
Regierung hatte Karten zur Aus
fiillung verteilt, welche Alter, Ge.
fundheitszustand und andere für den
Mititaroien st wichtige Angaben ve r
langte. Tiefe öluswanderung'hat ei
nen bedenklichen Eimlus, auf die
Industrien und die Arbeiterfrage
im allgeiiieinen ausgeübt. Um die
Abstromung zu hemmen, hat die
Regierung in Ottawa. Ont.) eine
Erklärung erlassen, das; zurzeit 'die
Frage des zwangsweisen Militär.
dienstes nicht in Erwägung steht,
und, sollte dieser Schritt notwendig
werden, mir britische Untertanen da
von betroffen würden.

Uaiser dankt
Württembergs Uönig!
Amsterdam, 19. Jan. Berliner

Depeschen zufolge hat Kaiser Wil
helln an den König von Württern
berg, der den Aufruf des Kaisers an

aö deutsche Volk von Kerzen un
terstützt, solgendeö Schreiben gerich-tel- :

Im Rainen der tapferen Schwa
beii habeii Sie dein Gefühl der Ent.
rüstung über die Anmafmng der
Feinde des Reichs in starken Worten
Ausdruck verliehen, gleichzeitig Jki.
rein Entschlus! Nachdruck .irL'uimd,
die Plane der Feinde, dieganze Na.
tiou zu vernichten, zunichte zu ma- -

chen. Ich danke Jhiien ir den
neuen Beweis Ihrer Treue. Haltet
sest mit Gut und Blut, bis die Ver
mssenheit unserer Feinde durch un
seren unerschütterlichen Tiegeswil
len und denjenigen unserer treuen
Verbimdl'tcn zerschmettert ist."

Interessantes aus
dem Staate Missouri!

Jefferson City. 20. Jan. Die
vurgschast des frulxren Bize-lo-

verneurs Wm. N. Painter als Ver
Walter des Staatszuchthauses im Be
trage von $10,000 wurde von der

uchthauöverwaltuug angenommen.
Die Bürgschaft wurde bon Frimn- -

den uiid Nachbarn des neuen Per
Walters gestellt. Der neue Verwal-te- r

hat seinen Kurs noch nicht be
knnnt gegeben.

St Louis. 20. Jan. Heute ist
Der Tag" für St. Louis, den die

neue freie Brücke über den Mississip-
pi- für die man seit zehn Jahren
agitiert hat und die $i!.250.000 ge
kostet, wurde heute formell ringe-wei-

und ihrem Zweck übergeben.
Mayor 5iiel schlosz mit einem silber-ne- n

Schlüssel die Ketten auf, die die
Auffahrt hinderten und die Fuszgäu
ger konnten über die Brücke gehen.
Eine große Parade bewegte sich
über die Brücke und die Menge wur
de auf der anderen Seite des Flusses
bon Mahor Mollman bon East St.
Loiüs begrüszt. Böllerschüsse wurden
abgegeben. Heute abend wird ein
elektrisches Schild auf der Brücke mit
folgender Jnichrift prangen: Frei-Brück- e.

Willkommen in St. Louis!
Die Brücke wird für die Eisenbahn
nen erst innerhalb drei Monate be
mifet werden können.

Erhöht ihren
Abonnementspreis!

Die Nein Aorker Volks,ituna.
das bekannte offizielle Organ der
deutschen Sozialisten Amerikas, hat
jebt auch ihren Abonnementspreis
erhöht. Die hohen Papierpreise ha-

ben die Gesellschaft, die
das Blatt herausgibt, zu diesem
Schritt gezwungen. Mehrere eng,
lische Zeitungen im Osten haben aus
diesem Grunde ihr Erscheinen ganz
und gar eingchellt.

Tauipfer in Seenot.
Halifar. N. S.. 20. Jan. Aus

drahtlosem Wege sind hier Noisigna
le von einem Dampfer biet! einae- -

troffen. Man nimmt an, das! die
selben von dem schwedischen Dam
Pfer Skandinavie, der sich auf den
Wege von Norfolk nach Ehristianh
befindet, kommen.

Ttrasirnbalinnnfall.
Cincinnati. O., 20. Jan. Dr

Lenker eines Strasienbabilwaaen!
der College Hill Linie verlor Ko
trolle über den Wagen und derlei
be raste den ,ügel herab und in (
nen anderen Strasjenbahnwagen. hi
ein. Em Pi agier wurde gctöt
und 18 andere mehr oder wenig,
schwer verletzt.

Deutschland musz zu Staub zc'
malmt werden." erklärt der Lon
doner (Zlobe". Das war das rinau
Ziel und wird es bleiben trotz a
er veuci)ciei.

grohe Festlichkeit zu Ehreu der an'

wattigen Gäste.
(Missouri Staatszeituna.)

seaen Cmer,en In Mren Gelenken u der
inet crson, die aus dem Scheiterhauseu der

lvurde, eine Worstellung zu wachen.

die KÜarrnniaen der ??fiir ithmiti tinfl
Krankheit ist verloren und die Zeit schreitet

.H
Z
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SchsölsO"

Schweine Zufuhr 1500; Markt sc'i
bis 5c niedriger.
Durchschnittspreis 10.00 il.OQ.
Höchster Preis 11.05.
.Gefutterte Lämmer 1110.

TW1N CITY EXPRESS C0.
Befördert olle Sorten Fracht und Vaggage nach und don allen Vahnhöfeil

nach allen Stadttheilen. Beförderungen von Waggon.
ladungen besonders gewünscht. j

Tel. Tong. 1717. Office: 1623 Dadeuport Str. Omaha, Neör.

Ksttstsn
Posse in drei Äufzügen don

Uarl Laufs.
Aufgeführt von dem

Deutschen Schauspiel-Verei- n

der Staats.UmvkrfltLt Nebraska.

Unter der Spielleitung von Frl.
.

Prof. Amanda Heppnet.
Veranstaltet am

Freitag, den 26. Januar 1917
Abinds punkt 8 Uhr

in der

Aula der Omaha Hochschule
Verzeichnis der Spieler:

Philipp Klapproth Axel kwenson
Ulrike Sprossec, Witwe, feine Schwester Martha Winter- j"".7".7.7.7.7.7.:"S
Alfred Klapproth Friedrich Rabe
Ernst Kiszling. Maler Curtih Grobe
Fritz Bernhardy Gerhard Naber
Josephine Krüger, Schriftstellerin Magdelcne Grast
Schöller, Pensionsdircktor Moicii Nesbit
Ainalic Pfeiffer, seine Schwägerin Hcrmine Hatficld
Friedcrike, ihre Tochter Anna Lücken
Eugen Kumpel Alfred Hinzz
Gröber, Major a. D Walter Weiland
Jean, Zählkellner , Robert Nctbit
Kellner; Gäste: Frl. Elfricda Tclla Marxen, Hazel Armbrust,

Portia Bigclow; Herren Henry Windhcim, Willard Usher, Bartoil
Ziuyns, azuicr aus oer Zentrat-Hochschul- e.

Zeit: Gegenwart. ,it'i:'Ort: 1. Akt. Restaurant in Berlin. 3F2. Akt. Salon bei Schöllcr.
3. Akt. Wohnzimmer auf dem Landgut Klapproths.

Tickets für Schüler 25c. Allgemeiner Eintritt 3Z CcntZ.

Tickets zu haben von den Hochschülern u. in der Office der Oinaha Tribüne.

Zwischenaktsmusik geliefert don dem .VoyS' Elee Club".

Jährlinge, langsam.
Kühe und Heifers, langsam mei-
stens fest.
Stockers firm
Kälber, fest bis langsam. .


